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Frankfurt am Main, 7.11.2024 Wir haben für Sie die wichtigsten Informationen zu unseren 

Sonderausstellungen, Führungen und Veranstaltungen im Dezember 2024 zusammengestellt. Wir 

bitten um Veröffentlichung und stehen für Rückfragen gern zur Verfügung. 

Etwa 6 Millionen Menschen leben im Rhein-Main-Gebiet, ein Drittel davon in der Metropolregion 

Frankfurt. Sie alle bewegen sich durch die Stadt: zu Fuß, mit dem Auto, im Bus oder der 

Straßenbahn. Doch während die Zahl der Menschen und ihrer Bewegungsströme wächst, bleibt 

der Raum begrenzt. 

Die neue Sonderausstellung nimmt den Menschen und seine Beziehung zur Stadt, ihrer 

Gesellschaft und Architektur in den Fokus. Sie geht über derzeitige Diskurse zu Verkehr und 

Infrastruktur hinaus: Stattdessen beleuchtet sie kulturelle Aspekte von Mobilität und fragt nach 

den Vorstellungen, Bedürfnissen und Emotionen, die sich mit dem Thema verbinden. In welcher 

Mobilitätskultur wollen wir leben?  

Eintritt: 10 €/ermäßigt 5 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren frei.  

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/bewegung  

Über 75 Jahre nach Kriegsende gibt es kaum noch Überlebende der nationalsozialistischen 

Gewaltherrschaft. Nur wenige können noch aus eigener Erfahrung sprechen oder von jenen 

berichten, die im Nationalsozialismus ermordet wurden. Doch in schriftlichen Zeugnissen und 

https://historisches-museum-frankfurt.de/bewegung
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Video-Interviews sind viele ihrer Erinnerungen erhalten. Das Jüdische Museum Hohenems und 

die Gedenkstätte Flossenbürg haben diese für die Wanderausstellung „Ende der 

Zeitzeugenschaft?“ aufgezeichnet. Ergänzt durch Interviews mit Frankfurter Zeitzeug*innen ist 

sie bis 4. Mai im HMF zu sehen. 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei.  

Ort: HMF, 3. OG: „Frankfurt Jetzt!“ 

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft 

Was macht das Erzählen über die Vergangenheit bedeutsam für die Gegenwart? Was kann 

Zeitzeugenschaft heißen? Im partizipativ entstandenen Erinnerungslabor präsentieren 25 

Frankfurter*innen ganz unterschiedliche Antworten. Dabei geht es um persönlich Erlebtes und 

Bezeugtes genauso wie um Orte, die sich im Laufe der Zeit verändern. Zur breiten Palette von 

Themen gehören Krieg und Künstliche Intelligenz, Kindererziehung, Universität und Queerness. 

Das Erinnerungslabor steht mit der Ausstellung „Ende der Zeitzeugenschaft?“ in einem engen 

Dialog.  

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei.  

Ort: HMF, 3. OG: „Frankfurt Jetzt!“ 

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft 

Freundinnen und Klassenkameraden sind im Urlaub, zum Rausgehen ist es zu kalt. So kann es 

vorkommen, dass es Kindern und Jugendlichen zwischen den Jahren zuhause langweilig wird. 

Wie man die Winterferien aktiv gestalten kann, zeigt das Junge Museum Frankfurt: Jeden 

Dienstag und Donnerstag-Nachmittag von 14.30 bis 17.30 Uhr öffnen Werkstätten ihre Tore und es 

darf getöpfert oder gedruckt werden. Auch Einblicke in die Textilproduktion gibt es – unter 

fachlicher Anleitung. Vom 23.12.2024 bis 10.1. 2025, immer dienstags und donnerstags von 14.30 bis 

17.30 Uhr. Nur am 24.12. und am 31.12. gibt es keine Werkstätten, da ist das Museum geschlossen. 

https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft
https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/zeitzeugenschaft
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Eintritt: frei für alle bis 18 Jahre 

Ort: Junges Museum Frankfurt  

An den europäischen Höfen des 18. Jahrhunderts prägten festlich gedeckte Tafeln das 

gesellschaftliche Leben. Große Diners wurden mit fünf bis sieben Gängen zelebriert. Der 

Nachtisch bildete den krönenden und als Dessert Surprise sogar überraschenden Abschluss. Je 

nach Anlass wurde die Tafel feierlich dekoriert, gerne auch mit Geschirren und Figuren aus 

Höchster Porzellan. Nicht nur zu den Feiertagen, dann aber besonders prächtig! Die Festkultur des 

Speisens wird in den reichhaltigen Porzellan-Formen und -Dekoren des Rokoko deutlich. Mit 

einem Einblick bei ihrer Sonntagsführung läutet Laura Grossbach die Festtags-Atmosphäre des 

Dezembers ein. 

SO, 1.12.24, 15 Uhr 

Sonntagsführung mit Laura Grossbach 

Eintritt: 4 €/ermäßigt 2 € zzgl. 3 € Führung  

Ort: Porzellan Museum im Kronberger Haus, Frankfurt-Höchst 

 

Performance des Jungen Schauspiels Frankfurt in der Ausstellung 

Wer berichtet von früher und warum? Und warum ist das wichtig? Damit beschäftigt sich das 

Junge-Schauspiel-Ensemble unter der Leitung von Martina Droste. Die Performance in der 

Ausstellung „Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor“ spielt mit Erwartungshaltungen beim 

Zuhören, Zuschauen und Verstehen-Wollen. Warum Lebensgeschichten unbedingt weitererzählt 

werden sollen, demonstrieren die Schauspieler*innen direkt zwischen den Beiträgen des 

Erinnerungslabors mit künstlerischen Mitteln. 

DI, 3.12., 11 Uhr 

Eintritt: 15 €/8 € ermäßigt, Tickets über www.schauspielfrankfurt.de  

Ort: 3. OG, in der Ausstellung: „Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor“ 

 

http://www.schauspielfrankfurt.de/
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Das Radio des Giuseppe Bruno 

Ein Radioapparat bildete für den ehemals „Gastarbeiter“ genannten Guiseppe Bruno die Brücke 

zwischen dem alten und neuen Zuhause: Über ausgestrahlte Sprachkurse lernte er Deutsch, über 

die Musik blieb er mit Italien verbunden. Sein Radio steht im Mittelpunkt des kommenden „Salon 

Frankfurt“ in der Alten Oper. Im Gespräch zwischen Kuratorin Angela Jannelli und hr-

Moderatorin Anna Engel wird Frankfurts Einwanderungsgeschichte lebendig und verbindet sich 

mit literarischen Beiträgen sowie Musik der sizilianischen Sängerin Etta Scollo zu einem 

stimmigen Ganzen. 

MI, 4.12., 20 Uhr 

Ort: Alte Oper Frankfurt 

Informationen: https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=523548712 

 

Kooperationsausstellung im Puppen-und Spielzeugmuseum Hanau 

Bewegung ist im Kinderzimmer Dauerthema: Hier toben vor allem die Kinder, aber auch die Spiel-

Objekte stehen nicht still. Schon in der Antike gab es bewegliche Gliederpuppen und kleine 

Nachziehtiere, Ochsenkarren oder Reiterfiguren; die Industrialisierung machte die Gegenstände 

komplexer. Im 19. Jahrhundert sollte das bewegliche Spielzeug die Erwachsenenwelt abbilden und 

mit dem Anstieg des Straßenverkehrs vermittelten Autos und Schilder Verkehrsregeln. Eine 

Geschichte des bewegten Spielzeugs zeichnet die Sonderausstellung "Bewegung im 

Kinderzimmer" im Hessischen Puppen- und Spielzeugmuseum Hanau nach, die am 1.12. in 

Kooperation mit dem Historischen Museum Frankfurt eröffnet wird. Mehr Informationen: 

https://www.hpusm.de/  

SO, 1.12.24, 11 Uhr  

Ort: Hessisches Puppen- und Spielzeugmuseum, Parkpromenade 4, 63454 Hanau 

Eintritt: 4,50 €/ermäßigt 3 € 

 

Auf höchst unterschiedliche Weise setzen sich im Dezember zwei Filmvorführungen mit dem 

Thema Zeitzeugenschaft auseinander. In „Überleben im Terror“ erzählt der 1938 verhaftete Jude 

und politische Aktivist Ernst Federn von seinen Erfahrungen in den Konzentrationslagern Dachau 

und Buchenwald. Der Film „Oma und Bella“ porträtiert zwei jüdische Frauen, die sich nach dem 

Krieg in Berlin eine neue Existenz aufbauen. Begleitend zur Sonderausstellung „Zeitzeugenschaft“ 

https://www.alteoper.de/de/programm/veranstaltung.php?id=523548712
https://www.hpusm.de/
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zeigt das Kino des DFF eine Auswahl von Filmen, die sich mit unterschiedlichen Aspekten von 

Zeitzeugenschaft auseinandersetzen. Sie bieten vertiefte Einblicke in historische Ereignisse und 

laden ein zum Dialog über Erfahrungen und Perspektiven der Zeitzeug*innen. 

DI, 10.12., 18 Uhr: Überleben im Terror. Ernst Federns Geschichte (DE 1992. R: Wilhelm Rösing) 

DI, 17.12., 18 Uhr: Oma und Bella (DE/USA 2012. R: Alexa Karolinski) 

Ort: DFF – Deutsches Filminstitut & Filmmuseum, Schaumainkai 41, 60596 Frankfurt am Main 

Eintritt: 9 €/7 € 

 

Der 2. Dezember gilt als Gedenktag für rund 20.000 überwiegend jüdische Kinder. Sie konnten 

nach dem Novemberpogrom 1938 aus Deutschland und Österreich gerettet werden, indem sie ins 

sichere Ausland geschickt wurden – vor allem nach Großbritannien. Am Beispiel verschiedener 

Biografien Frankfurter Kinder berichtet Till Lieberz-Groß, ehrenamtliche Mitarbeiterin der 

Bibliothek der Generationen, von dieser „Kinderverschickung“ und würdigt ihre sehr 

unterschiedlichen Lebenswege. 

Di, 3.12.2024, 14.30 Uhr 

Ort: Bibliothek der Generationen, Ebene 3 

Eintritt: 8 € / ermäßigt 4 € 

Wichtig: Die Teilnahmezahlen bei Führungen und Stadtgängen sind begrenzt. Eine Anmeldung 

ist beim Besucherservice möglich (telefonisch über +49 69 212-35154 oder per E-Mail an 

besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de). Online-Tickets sind hier buchbar: 

https://historisches-museum-frankfurt.ticketfritz.de. Sind noch Plätze frei, kann man sich 

auch unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung an der Museumskasse anmelden.  

SO, 1.12. 

11 Uhr  

Performance: „Zu Land, 

zu Wasser und zu Luft. 

Bewegung im 

Kinderzimmer“ 

Im Hessischen Puppen- und Spielzeug Hanau 

zur Eröffnung der Ausstellung „Bewegung im 

Kinderzimmer“. Im Rahmen der Ausstellung 

„Bewegung! Frankfurt und die Mobilität" 

4,50 €/erm. 3 €              

Informationen auf 

www.hpusm.de 

SO, 1.12., 14 – 

17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €. Bis 18 

Jahre Eintritt frei.  

mailto:besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de
https://historisches-museum-frankfurt.ticketfritz.de/
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SO, 1.12.  

15 Uhr 

Sonntagsführung mit 

Laura Grossbach 

Festlich tafeln zur Weihnachtszeit - die Kultur 

des Speisens auf Höchster Porzellan im 

Rokoko 

4 €/erm. 2 €, zzgl. 3 €  

DI, 3.12. 

11 Uhr 

Performance Junges Schauspiel Frankfurt: Zeit für 

Zeug*innen 

Im Rahmen der Ausstellung 

„Zeitzeugenschaft? Ein Erinnerungslabor“ 

15 €/erm. 8 € 

Tickets über 

www.schauspielfrankfu

rt.de 

DI, 3.12. 

14.30 Uhr 

Einblicke in die 

Bibliothek der 

Generationen 

Till Lieberz-Groß stellt vor: „Rettet wenigstens 

die Kinder!“ Kindertransporte aus Frankfurt 

am Main. 

8 €/erm. 4 €, zzgl. 6 €  

MI, 4.12. 

20 Uhr 

Salon Frankfurt „Das Radio des Giuseppe Bruno“ in der Alten 

Oper Frankfurt 

15 €/29 €/35 € Tickets 

über www.alteoper.de 

FR, 6.12. 

16 Uhr 

Führung Von S bis XXL: Die Stadtmodelle im HMF 8 €/erm. 4 €, zzgl. 3€ 

SA, 7.12., 14 – 

17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SA, 7.12. 

16 Uhr 

Führung Haus zur Goldenen Waage 8 €/erm. 4 €, zzgl 6 € 

SO, 8.12., 14 – 

17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SO, 8.12. 

15 Uhr 

Führung Ende der Zeitzeugenschaft? Ein 

Erinnerungslabor 

8 €/erm. 4 €, zzgl. 3 € 

DI, 10.12., 

14.30 Uhr – 

16 Uhr  

Offenes Archiv, 

Gespräch 

Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr stellen 

Ehrenamtliche die Bibliothek der Generationen 

vor und geben gerne Einblicke in die Beiträge. 

8 €/ erm. 4 € 

Ort: Bibliothek der 

Generationen, 3. OG 

DI, 10.12. 

18 Uhr 

Filmvorführung im DFF 

Deutschen Filminstitut 

und Filmmuseum 

Zeitzeugenschaft im Film: ÜBERLEBEN IM 

TERROR – ERNST FEDERNS GESCHICHTE (DE 

1992. R: Wilhelm Rösing)  

9 €/erm. 7 €  

Tickets über 

www.dff.film 

DO, 12,12. 

11.30 Uhr 

Führung für Eltern mit 

Baby 

„Bewegung! Frankfurt und die Mobilität“ 10 €/erm. 5 €, zzgl. 3 € 

SA, 14.12., 14 

– 17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SA, 14.12. 

15 Uhr 

Spezialführung mit 

Bäppi  

Führung mit Karl dem Größeren in die 

Geschichte Frankfurts  

25 € Tickets über 

baeppis-events.de/ 
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SO, 15.12. 

11.30 Uhr 

Konzert  Jazz im Museum. HMF-Allstars feat.  

Tommie Harris und Dirk Raufeisen, Gospel 

19 € im VVK/21 € am 

Veranstaltungstag/13 € 

für Schüler*innen und 

Studierende 

SO, 15.12. 

14 Uhr  

Führung im Jungen 

Museum 

Umwelt, Klima & DU 8 €/erm. 4 €, zzgl. 3 € 

Für alle bis 18 Jahre 

Eintritt frei! 

SO, 15.12., 14 

– 17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SO, 15.12. 

15 Uhr  

Führung  Bewegung! Frankfurt und die Mobilität 10 €/erm. 5 €, zzgl. 3 € 

MO, 16.12. 

bis DO, 19.12. 

Angebot für 

Schulklassen 

„Open House im HMF“ täglich von 9 bis 13 Uhr Für alle bis 18 Jahre 

Eintritt frei! 

DI, 17.12., 

14.30 Uhr – 

16 Uhr  

Offenes Archiv, 

Gespräch 

Jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr stellen 

Ehrenamtliche die Bibliothek der Generationen 

vor und geben gerne Einblicke in die Beiträge. 

8 €/ erm. 4 € 

Ort: Bibliothek der 

Generationen, 3. OG 

DI, 17.12.  

18 Uhr 

Filmvorführung im DFF 

Deutschen Filminstitut 

und Filmmuseum 

Zeitzeugenschaft im Film: OMA UND BELLA 

(DE/USA 2012. R: Alexa Karolinski) 

9 €/erm. 7 € 

Tickets über 

www.dff.film 

MI, 18.12. 

18 Uhr 

Vortrag der 

Numismatischen 

Gesellschaft 

David Biedermann, Regenburg: 

„Bärte, Sterne, Imperatoren in der 

ausgehenden Römischen Republik“  

Eintritt frei! 

SA, 21.12., 14 

– 17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SA, 21.12. 

16 Uhr 

Führung Haus zur Goldenen Waage 8 €/erm. 4 €, zzgl. 6 € 

SO, 22.12., 14 

– 17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SO, 22.12. 

15 Uhr 

Führung Bewegung! Frankfurt und die Mobilität 10 €/erm. 5€, zzgl. 3 € 

Von MO, 

23.12. bis FR, 

10.1.25 

Winterferien im Jungen 

Museum 

Offene Werkstatt im HMF! Jeden Dienstag und 

Donnerstag, von 14.30 bis 17.30 Uhr, sind eine 

Werkstatt oder ein historischer Spielraum 

offen.  

Für alle bis 18 Jahre 

Eintritt frei! 
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FR, 27.12. 

16 Uhr 

Führung Frankfurt – eine Stadt mit 

Migrationsgeschichte 

8 €/erm. 4€, zzgl 3 €  

SA, 28.12., 14 

– 17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SA, 28.12. 

15 Uhr 

Führung Die Highlights des HMF 8 €/erm. 4 €, zzgl. 3 € 

SO, 29.12., 14 

– 17 Uhr  

Offene Werkstatt Samstags und sonntags von 14-17 Uhr bietet 

das Junge Museum Besucher*innen mit 

Kindern ab 8 Jahren einen Einblick in eine 

seiner Werkstätten. 

8 € / erm. 4 €.  

Bis 18 Jahre Eintritt frei.  

SO, 29.12. 

15 Uhr 

Führung Ende der Zeitzeugenschaft? Ein 

Erinnerungslabor 

8 €/erm. 4€, zzgl 3 € 

 

Alle Termine finden Sie auch im Veranstaltungskalender unter: 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen  

 

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

Schulklassen und Hortgruppen können – mit Anmeldung und in Begleitung von Lehrpersonal – 

immer von Dienstag bis Freitag ab 9 Uhr das HMF und das JuM besuchen.  

Öffnungszeiten in den Feiertagen:  

Dienstag, 24.12.2024 (Heiligabend): geschlossen 

Mittwoch, 25.12.2024 (1. Weihnachtsfeiertag): geöffnet 

Donnerstag, 26.12.2024 (2.Weihnachtsfeiertag): geöffnet 

Dienstag, 31.12.2024 (Silvester): geöffnet 

Mittwoch, 01.01.2025 (Neujahr): geschlossen 

 

Porzellan Museum Frankfurt im Kronberger Haus, Bolongarostraße 152, 65929 Frankfurt-Höchst  

Samstag und Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

Öffnungszeiten des Porzellan Museums während der Feiertage:  

Dienstag, 24.12.2024 (Heiligabend): geschlossen 

Mittwoch, 25.12.2024 (1. Weihnachtsfeiertag): geöffnet 

Donnerstag, 26.12.2024 (2.Weihnachtsfeiertag): geöffnet 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen
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Dienstag, 31.12.2024 (Silvester): geschlossen 

Mittwoch, 01.01.2025 (Neujahr): geschlossen 

Eintrittspreise  

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: Eintritt frei! 

Dauerausstellungen: 8 € / 4 € ermäßigt 

Wechselausstellung: 10 € / 5 € ermäßigt 

Alle Ausstellungen: 12  €/ 6 € ermäßigt 

Schneekugel: 3 € / 1,50 € ermäßigt 

Historisches Museum Frankfurt  

Saalhof 1 

60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

https://historisches-museum-frankfurt.de/  

                

Kontakt für die Presse 

Noah Nätscher 

Wissenschaftliches Volontariat Museumskommunikation 

T +49 69 212-35961 

noah.naetscher@stadt-frankfurt.de  

 

Karin Berrío 

Leitung Museumskommunikation 

T +49 69 212-37776 

karin.berrio@stadt-frankfurt.de  

 
Information zum Historischen Museum Frankfurt  
Das Historische Museum Frankfurt erklärt die Stadt: Es ist das Frankfurt Museum.  
Als Geschichtsmuseum verbindet es Stadtthemen mit der allgemeinen Gesellschaftsgeschichte.  
Mit seinem Jungen Museum macht es besondere Angebote für junge Menschen, Familien und Schulen. 
 Die Vielfalt der Stadtgesellschaft spiegelt sich in Sammlung, Ausstellung und Vermittlung wider.  
Alle Menschen sind dazu eingeladen, am Kulturort Museum teilzuhaben und ihn mitzugestalten. 

https://historisches-museum-frankfurt.de/
mailto:karin.berrio@stadt-frankfurt.de
https://blog.historisches-museum-frankfurt.de/
https://www.facebook.com/historisches.museum.frankfurt/
https://www.instagram.com/histmus/
https://de.linkedin.com/company/historisches-museum-frankfurt
https://mastodon.social/@histmus@hessen.social
https://www.youtube.com/user/frankfurtmuseum

